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Karlsruher Zeitung .
Nr . 125 . Mittwoch , den 5 . Mai 1824 .

Baden . ( Aus; , des großherzogl . Staats - und Regierungsblatts vom 4 Mai .) — Frankreich . — Großbritannien . — Italien . —

Niederlande . — Hcstreich . — Schweiz . — Spanien . — Diensinachrjchten . — Todesfälle .

Baden .
Das großherzogliche Staats - und Regierungsblatt

vom 4 . Mai enthält :
l . Die Bekantmachungen deS Ministeriums des

Innern :
s) daß der Gemeinde Altwkesloch in Gemäßheit hbch «

sten Rescripts vom 25 . März d. J . gnädigst gestaltet
worden ist . sich von der Stadt Wiesloch zu trennen ,
und als eine eigene Gemeinde zu konstiluiren ;

b) daß durch hbchstes Rcscript vom 8 . April d . I .
den Mehl - und Schmalzhändlern ( Melbern ,
Schmälzlern ) die Berechtigung zum Salzhandel
gleich den Spezereihändlern ertheilk worden ist.

U . Die Anzeige folgender Stiftungen und Vermächt¬
nisse zu wohirhärigen Zwecken :

») Oer Amtmann Schmith in Oberkirch hat in Er¬
gänzung deS Vermächtnisses deö verstorbenen Pfarr -
reklors Häutzler zu SaSbach ein Kapital von
1300fl . zur Ausbildung der Knaben nnb Mädchen
zum Behuf ihrer künftigen Ernährung und zur
Ausbildung junger Leute für höhere Wissenfchasten
und Künste gestiftet .

L) K . B . F . Sa mm web er zu Mannheim hat ein
Kapital von 400 fl . zur Lesung einer jährlichen
Messe an seinem Sterbtagein die dortige Pfarrkir¬
che deponier .

c) Bon einem Ungenannten wurden in das Hospital
zu Hardheim 10 fl . vermacht ,

fl) Von Magdalena Bruder , geh . Detter zu
Weiler , sind zum Besten der OrtSarmen 25 fl .
Kapital legirt worden .

Frankreich .

Paris , den 30. April. Die Rente stand des
Morgens 103 Fr . 85 Cent . , am Schluffe der Börse
10S Fr . 50 Cent . , um 5 Uhr 105 Fr . 50 Cenr . ;
Bankaktien lyhy ; spanische Anleihe 14/ ^ , 14^ , * 5 ;
?ön . span , neue Anleihe 62^ »,

Den 1 . Mai . Erster Kurs : Die Rente stand
102 Fr . öo Cent . ; neapolitanische Anleihe Y5^ >.

Paris , den 1 . Mai . Die engl . Journale behaup¬
ten zufolge angeblicher Briefe auS Rio -Janeiro , die
französische Seemacht in den brasilianischen Gewässern
fey nach und nach auf iS Kriegsfabezeuge auqewachsen .

Wir sind in dem Falle , erklären zu müssen , daß
diese Behauptung völlig ohne Grund ist. Die Aus¬

drücke selbst , in welchen die ganze Nori ; abgefaßt ist ,
würden ohnehin zureichen , um ihre Absurdität zu do -
kumentire » . Die französ . Seemacht in jenen Gewäs¬
sern ist nicht stärker , als sie seil Jahren war , und ihre
Bestimmung ist blos , den Handel von Frankreich , za
zuweilen sogar den anderer Nationen zu beschützen , wie
daS ganz zul -zt der Fall bei Fernamöaco und Para ge¬
wesen ist .

Der Koloß , von dem der Londoner Courier sage,
er liege bei Rio -Janeirv vor Anker , liegt abgetakelt
aus der Docke von Brest .

Gewiß ist , die Kolonien werden vielleicht eine Erhö¬
hung der französischen Stceiikcäftt auf verschiedenen
Punkten nvkhwendrg machen , allein abgesehen von dem,
waS vielleicht gar inchk unnüz wäre , wenn eS geschähe,
müssen wir jezt erklären , was wirklich eristur , und
waS die Zeitungsschreiber blos zum Spaß erdichten .

( Etvile . )
Paris , den 29 . April . Voreinigen Monaten wor¬

den 16,Soo Fr . in Noten auf dem Bureau der franzöff ,
scheu Bank gestohlen . El » Aufwärter , Namens Tou -
louze , ward als des Diebstahls höchst verdächtig einge-

zogen , aber wegen Mangel an Beweis nach einiger Zeit
wieder frei gegeben. Auf erneute Indizien ließ indessen
der Herr Poiizcipräfekt den Mann von neuem arreli -
ren , und wirklich wurden auch die entwendeten Noten
im Betrag von 18,ZOO Fr . bei einer nochmaligen genauen
Untersuchung des Vorzimmers , wo sich Toulonze ge¬
wöhnlich anfznhalccn pflegte , bis auf eine fehlende Klei¬
nigkeit gefunden , und in Beschlag genommen . Ausser
sich vor Schrecken über Liese Entdeckung , hat der Un»

glükliche einen Augenbiik beunzt , wo ihn die Wache
nicht genau im Auge hielt , und sieh durch einen Messer¬
stich mitten ins Herz geiödlet . Er hinterlägt eine junge
Frau und ein paar kleine Kinder . ( I . d . Deb .)

Der zehnte Jahrestag der Wiederkehr des Königs
nach Paris wird nächsten Montag ( 3 . Mai ) wie folgt
gefeiert werden :

Am Morgen des genannten Tages wird sich das
Korps der Munizipalität mit dem Präfekten des De¬
partements und der Polizei im feierlichen Zugs nach der
Metropolitankirche begeben , um dort eurer solennen
Dank - Messe beizuwohnrn .

Nach der Messe bezieht sich daS Korps der Munizi¬
palität in der nämlichen Ordnung nach dem Schlosse
der Tmllerien , wo Se . M . der König dasselbe , wie m
de » vorigen Jahren , empfangen wird .
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Nachdem auch diese Zeremonie vollbracht scyn wird ,
schreitet der Präfekt des Seincdepartemeiits , umgeben
von dem mchrgedachten Korps , zur feierlichen Legung
der Grundsteine zu folgenden Gebäuden :

Nämlich i ) der neuen Gefängnisse , in welchen , un¬
ter d >m Schutze des Herzogs von Angoulcme , die Ge¬
fangenen ein besseres Loos in physischer und vorzüglich
ln moralischer Hiustchr erwartet .

2) Oer 4 Springbrunnen auf der Place royale ,
die von Lava erbaut weiden solle » .

S ) Des großen Wasserbehälters in derStraße Saint »
Victor , durch welches das Wasser des Ourcq - Kanals
iu die kvnigl . Gärten und daö umliegende Stadtviertel
vertheilr werden soll .

4) Zu den Gebäuden am Thore von SevreS , welche
lm Zusammenhänge mit den Verzierungen der Eingänge
von Paris stehen sollen , zu denen schon unter Ludwig
XVI . der Anfang gemacht worben ist .

Gegen die Nacht werden daS Stadthaus , die Mai¬
rie . das Justizpalais , die Hanpkwachen , Hallen und
bedekten Marktplätze , die Brunnen , Wasserbehälter und
andere bürgerliche öffentliche Gebäude von Paris erleuch¬
tet werden . ( Etolle . )

Die Herzogin von Angonleme hat das Hans , in wel¬
chem Heinrichs IV . Amme wohnte , und wo dieser, große
König seine ersten Kinderjahre verlebte , von den Eiben
Lassrnsia ' ö , deS ehemaligen Besitzers , an sich gekauft .

( Ctoile .)

Großbritannien .
London , den 27 . April . Zprozent konsol . 96 /^ ;

in Rechnung 96 ^ ; d - Sgl . rcduzirt spanische
Bons von 1Ü2t — 17 X4 ; ditto von tö2Z — 1Ü . —
Di ; coliimbischcn BonS stiegen seit gestern um 1 pEt .

London , den 2ö . April Zprozent . konsol . 97 ,
97 '/ ; spanische BonS von 1Ü21 — 17 ^/« ; französische
Anleihe 18 Pr .

London , den 29 . April . Die zprozent . Konsols ,
dje gestern mit 97 */ « schloffen, sind auf96V4 . 98/ ? ge¬
fallen ; columbische BonS 95/ - ; neapolilanifche Anlei¬
he 95 ^ 4 -

Die englischen Zeitungen geben folgenden Auszug ei¬
nes Briefes aus Port - au - Prince auf Sr . Domingo
vom 27 . Febr . :

Man trägt sie hier mit der unangenehmen Neuig¬
keit : die französische Regierung habe beschlossen , alle
Produkts von Hayn als absolut fremde zu betrachten ,
und selbige , auch wenn sie aufsranzdsischen Schiffen ver¬
laden wären , nicht wie von einem befreundeten herrüh '
rend , sondern wie ans einem völlig fremden Lande her -
srammend , mit dem höchsten Zoll zu belegen .

( Courier .)
Nachrichten auö der westindischen Kolonie Dominica

zufolge , war dort eine ausserordentliche Verwirrung . —>
Aber nicht die Neger waren die Unruhestifter , sondern
Pie Weißen . Es betraf die Repräsentation der Einwoh¬
ner t » der Kvlonialversammluug . ( I . d . Par . )

London , den 26 . April . Unter diesem Datum
giebt der Moniteur eine Nachricht , welche die Times
unterm 9 . Febr . aus Santa Fe de Bogota erhalten ha¬
ben , und durch welche alle durch die Journale von Ma .
drid verbreiteten nachthelligen Gerüchte über den Zustand
von Columbia vollkommen widerlegt werden .

Ganz Columbia genoß seit längerer Zeit die vollkom¬
menste innerliche Ruhe . Ueberall wurden Schulen einst¬
weilen nach Bell - Lancasterschcr Methode errichrer ; dis
Polizei war musterhaft , und der sorgenfreie Zustand der
Provinzen gab Anlaß zu wcitaussehendeli Verbesserun¬
gen des Ackerbaues und zu thätiger Verbreitung der
bürgerlichen Gewerbe aller Act .

Zn Para in Brasilien hingegen herrscht eine solche
Anarchie , daß am Hellen Mittage die Menschen auf der
Srraße ermordet wurden . — Ein Kauffahrteischiff von
Cayenne , welches dort eingelaufen war , flüchtete wie¬
der , um nicht ln Unglük verwickelt zu werden . — Der
Gouverneur von Cayenne veranlaßte eine Brigg von 20
Kanonen und eine Goelette unverzüglich nach Para zu
segeln , um die Personen und das Eigenkhum der dorr
wohnhaften Franzosen sowohl in Sebuz zn nehmen , als
vielleicht überhaupt dem allgemeinen Elende vermittelnd
eine Gränze zu setzen . ( Monit . )

Anmerkung . Para ist eine Stadt von höchstens
10,000 Einwohnern . d . R .

Italien .
Schweizer Gränze , den 21 . April . Nach den

neuesten Briefen anS Italien traf die Division des öst -
reichischcn Generals v . Mohr alle erforderliche » Anstal¬
ten , um das Königreich Neapel zu verlassen . Sie mar
lm Begriff , nach Oberltaiien ausznbrecheu , und wird ,
zum Theil wenigstens , lm Venetlanischen Kankoiini -
rungsquarticre beziehen. General v . Mohr ist zuin Ober¬
befehlshaber der vstrejchischen Truppen im Venetiani -
schen ernannt , nnd wird die Stelle nächstens aulrcte » .
— Es wird viel von Unterhandlungen gesprochen , die
seit einiger Zeit zwischen den Höfen von Wien und Nea¬
pel stakt finden , und die völlige Räumung deS König¬
reichs beider Sizilien bezwecken . Wie man versichert ,
so verwendet sich der französische Hof sehr lebhaft für
diese Räumung . Die Ruhe und Ordnung , welche im
Neapolitanischen hergcstellt sind , gestalten es , den fest -
gesczken Zeitpunkt zur völligen Räumung abzukürzen .
Allein eö bedarf elnerzwekmäßig organisicien Armee , be¬
vor das Land von Truppen entblösr werden kann . Des¬
halb vorzüglich beschäftigt man sich jezt so sehr mit Bil¬
dung der bewaffneten Macht im Neapolitanischen . Ei¬
nige Nachrichten melden bereits , daß ans künftige»
Herbst das ganze Königreich beider Sizilien geräumt
werden soll . Nach andern Berichten soll eine Konven¬
tion abgeschlossen werden , nach welcher die Räumung
vor dem ersten Januar 1Ü2Z statt finden wird . — Man
erwartet noch immer in Oberitalien neue Verfügungen
wegen einer andern Bestimmung eines TheilS der zahl¬
reichen östreichischen Truppen , die sich in Ober - uud
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Miktelitalftn befinde » . Dem Vernehmen nach sollen sie
vor Eintritt des Sommers in Vollziehung gesezt werden .
Es werden für Piemont und Sardinien überhaupt mil¬
dere Regierunqsmasregeln angekülidlgt . Man erwartet
daselbst die Bekanntmachung einer allgemeinen Amnestie
für alle politische Verbrechen und Vergehen , jedoch, wie
eS heißt , mit einigen , namentlich bestimmten , Ausnah¬
men. Auch ist von Verbesserungen in der innecn Orga¬
nisation dieser Lande die Rede ; jedoch möchte das gleich¬
falls verbreitete Gerücht von einer repräsentativen Regic -
rungsform in den sardinischen Staaten keinen Grund ha -
den. Die im bisherigen Svstem der dortigen Regierung
enizuführcnden Veränderungen werden grvßcentheils dem
Einfluß des französischen Gouvernements am Türmer
Hofe zugcschricben .

In Piemont muß nach einer königl . Verordnung die
Armee jedes Jahr den Eid der Treue erneuern ; waö sür
dieses Jahr am zweiten Ostertage mit großer Feierlich¬
keit geschehen ist .

Niederlande .
Man schreibt aus dem Helder vom 22 . April :

Se . E . der Vizeadmiral Wolrerbeck , der den Vizead¬
miral Ruysch im Kommando der Station des mittellän¬
dischen Meeres abzulbsen bestimmt ist , hat seine Flagge
heule Morgen auf dem Linienschiffe Holland aufgezogen .

( Amsterd . Cour .)
O e st r e i ch .

Wien , den 2ö . April . Metalliques y? ' ^ ; Dank ,
aktien ioy2 .

Schweiz .
Schweizer Gränze , den i . Mai . Den Stän¬

den , weiche in die Kapitulation mir Neapel eintreten ,
hat der Herzog von Ealvello die Anzeige gemacht , baß
er von seinem Hose zu den weitern Unterhandlungen be «
austragt scy ; zugleich hak er dieselben benachrichtigt ,
dem Herrn General Äusoermauer seyen von dem in Rom
befindlichen neapolitanischen Minister die liachgesuchren
Paffe zur Reise nach Neapel aus Aufträge seines Hofes
verweigert worden .

Spanien .
Madrid , den ly . April . General Bourmont ist

vor seiner Abreise von Sr . Maj . dem Könige Ferdinand
mit dem Titel eines Grands von Spanien und einer Or¬
dens - Kommende von 400,00 (1 Realen Rente beschenkt
worden . — Don Victor Saez har , was auch von seiner
Verbannung gesagt worden ist , wahrend des Aufenthal¬
tes Sr . M . zu Toledo drei Audienzen nacheinander
gehabt . Indessen glaubt mau doch nicht , weder daß ihn
der König wieder zum Minister , » och aber baß ec ihn
wieder zu seinem Beichtvater machen wird . Den ! ez -
rern Posten hat ein zur Zeit unbekannter Domherr von
Toledo erhalte ». ( I . d . Par . )

DaS Memorial - Bordelais will wissen , daß 8 bis
10,000 Mann aus der io . und ii . Milirärdivisiyn die

französische Besatzungsarmee in Spanien verstärken sol¬
len . Ein Privatschreiden von der spanische» Gränze
vom 1Y . April berichtet ebenfalls , daß mehrere franzö¬
sische Regimenter sich in Bewegung sezte » , um in Spa¬
nien einzurücken.

Dienstnachrichten .
Se . königl . Hoheit der Großherzog haben

unterm 22 . April gnädigst geruht , den bisherigen Re -
visionsgehülftn Bö hringer in Offenburg zum Revi¬
sor zu ernennen .

Ferner haben H d ch std ieselb e n den Ingenieur
Winter zu Emnundingen auf sein Ansuchen , bei sei¬
nem hohen Alter und nach 5l Dienstjahrcn , deS Aktio -
diensteS zu entheben , auch demselben zum Beweise Ihrer
höchsten Zufriedenheit mit seinen vieljährigen treuen
Diensten den Charakter als Oberingenieur zu ertheilen
geruht .

Auch haben Se . k. H . Sich gnädigst bewogen ge¬
funden . den Doktor Schüpfer zu Freiburg als Thier -
arzneigehülfen bei der Universität Freiburg definitiv an -
zustelic» , und

das erledigte Forstrevier Büchenbronn dem Förster
Venning in Nordrach zu verleihe »

Oer bisherige Pfarrer Lenz zu Oberweyer ist zipn
Pfarrer in Bühl und zum landesherrliche » Dekan des
dortigen AmteS ernannt , durch diese Beförderung aber
die Pfarrei Oberweier erledigt worden .

Auf die vakante Pfarrei Ottenheim , AmtS Lahr , ist
der bisherige Pfarrverweser König allda befördert
worden .

Durch das am 2 . Juli v . I . erfolgle Ableben deS
Pfarrers Johann Franz Lorenz ist die Pfarrei Was -
ftnweilcr , AmtS Breisach im Oreisamkreise , erledigt
worden . Die Kompetenten um diese Pfründe haben sich
durch daS bischöffliche Vikariat zu melden .

Durch das am 25 . Febr . d . I . erfolgte Ableben deS
Pfarrers Fr . Zfi .iver Sch m u tz ist die Stadtpfarrei Klein¬
laufenburg , Amts Säckingcn im Oceisamkeise ,

durch daS am ! l . Mär ; d . I . erfolgte Ableben des
Pfarrers Joseph Nutliü Hauser die Pfarrei Hoppe -
tenzell , AmtS Skockach im Seekreise ,

durch den Tod der Bencfiziatcn ast ll . V . Llar-iam ,
JohannEoangelistKöpfer , dessen K'aplaneibcnefizium ,
Amts Bräunlingen im Seekreise , und

durch den am 25 . Marz d . I . erfolgten Tod deS
Pfarrers Ferdinand Müller die Pfarrei Weikerbingen ,
Amts Blumenfeld im Seckreift , erledigt worden .

Durch Beförderung des Stadtkaplans Anton Lab¬
hart zur Pfarrei Oberwinden ist das zweite Kaplaiiei -
b - nefizium zu Waldkirch , im Lreisamkerfe , und

endlich durch Uebertragung der Pfarrei Leibsrtingen
an den Pfarrer K' onrad Knecht die katholische Pfarrei
Worndorf , AmtS Mdßkirch im Scekreift , erledigt
worden .

DerBcrg Eleve Knittel vonKarlsruhe ist nach er,
i

..
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- andener Prüfung unter die Zahl der Bergpraktikantrn
ausgenommen worden .

Todesfälle .
Am 16 . März d. I . ist der ObechofgerichtSkanzlist

Joseph Rapparini in Mannheim , und
am 6 . April d . I . der Oberhofgerichtskanzlist Karl

Heinrich Warneck daselbst mit Tod abgegangen .

A . Wichmann , Redakteur .

Auszug auS den Karlsruher Witterungs¬
beobachtungen .

- Mai . Barometer . Therm . Hygr . Wind -
M . 7 27 Z. 6,1 L . -j- 9 . 0G . 57 G . W .
M . t ' 27 Z. 9,0 L . 1s 10,7 G . 50 G . SW .
N . s : 27 Z . 10,0 L. 1- 9,1 G . 54 G . SW .

Veränderlich mit Sonnenschein und etwas Regen .

Theater - Anzeige .
Donnerstag , den 6 . Mai : Der Wirrwarr , Lustspiel

in 5 Akten , von Kotzebue. — Herr Wurm den Herrn
von Langsalm, als Gast . — Hierauf ( statt , der Schau¬
spieler wider Willen ) : Die Tochter Pharaonis ,
Lustspiel in l Akt , von Kotzebue.

Karlsruhe . ( Buchen Brennholz - Verkauf . )
Nächsten Freitag , den 7. dieses , früh g Uhr , werden in dem
Ettlinger Stadtwald , im Gebirg , 126 Klafter buchen Gab -
holz , welches an Schuldigkeiten mehreren Bürger » vorenthal¬
ten worben ist , öffentlich versteigert . Die Kauflustigen wollen
sich früh 8 Uhr im Badhaus zu Ettlingen cinfindcn , von wo
aus sic in den Wald geführt werden sollen.

Karlsruhe , den 2 . Mai 18 - /».
Forstinspektion Ettlingen ,

v. H 0 lzing .
Karlsruhe . ( Buchen Brennholz - Versteige¬

rung . ) Mittelst höherer Genehmigung wird man nächsten
SamStag , den 8 . dieses , in dem Spielberger Gemeindswalde
Zoo Klafter buchen Scheitcrholz öffentlich versteigern . Die
Liebhaber hierzu mögen sich gedachten Lag , früh g Uhr , zu
Spielberg in dem Wirthshause zum Trauben einfinden .

Karlsruhe , den 2 . M i , 824 .
Forstinspektion Ettlingen ,

v . H 0 lzing .
Karlsruhe , ( Bitte . ) Die Unterzeichneten bitten

ihre Korrespondenten , die unten bemerkte Adresse gefällig be-
rükfichtigen zu -volle» .

Karlsruhe , den 4 . Mai » 8 - 4.
Ministerialrath Wnndt ,

bei G - evangel . Lirchendcpartemcnt .
Ministerialrath Wundt ,

bei G . Ministerium des Innern .
Deyertheim . ( Anzeige und Empfehlung .)

Unterzeichneter macht dem vcreprlichcn Publikum hiermit be¬

kannt , daß sein Bad , ganz nach der medizinisch - polizeilichen
Vorschrift eingerichtet , bereits für dieses Jahr wieder gcöffntt
ist , und daß zum beliebigen Gebranche der Kunstbäder , als :
Stahl - , Dampf - , Schwefel - , Tusch - und Tropfbäber , die
nöthigen Einrichnmgcn getroffen sind ; womit er noch die An.
zeige verbindet , baß seine Chaise täglich , w <e bisher , für Te -
ftllschaften , welche gemeinschaftlich in ' s Bad fahren wolle» ,
gegen die mäßige Zahlung von 1 fl , einschließlich des Trink¬
gelds , parat sepn werde. Für Logirende wird bestens gesorgt .
Daher er , bei zu hoffender günstiger Badwitterung , zahlrei -
chem Zuspruch entgegen sieht.

Marke .
Karlsruhe , ( Anzeige . ) Der starke Absaz von

Schweizer - Leinwand hat mich veranlaßt , mein Kommissionsla -
gcr in diesem Artikel bedeutend zu vergrößern , und demselben,
der häufigen Nachfrage wegen , auch noch Schweizer - Gebilv
beifügen zu lassen , so daß von nun an immer nachstehendes
Assortiment bei mir zu knde » ist :

6/4 breite Schweizer - Leinwand von 3 r kr . bis , fl . 26 kr . die Elle .
5/4 - » - zu Saktüchern von 40 kr . deS

» fl . 12 kr . die Eile .
Saktücher von Schweizer - Lcinw. mit Kränzchen , 4 fl . pr . Duz ;
Feines Schweizcr - Gcbild von 45 k. dis - fl . 45 kr . die Elle .
8/4 breite hausgemachte Land - Leinwand von 26 bis Z-> kr . do .

Franz Schneider ,
Schloßstraße Nr . 16.

Freiburg . ( Wirthshaus zu verkaufen oder
zu verpachten . ) Das vor dem Schwabenthore am Ein¬
gänge des Kirchzartenhals sehr angenehm gelegene Schützen «
witthshouS , sammt Garten , Scheuer und Stallung , ist un¬
ter annehmbaren Bedingungen zu verkaufen oder zu vcrpach-
len , und kann bis Mitte des Monats Mai angetreten wer¬
ben ; die Liebhaber können sich entweder an die HH . Iäslein
und Berman in Basel oder an ihren unterzeichnet «» Bevoll¬
mächtigte » wenden .

Freidurg , de» so . April 1824.
I . B - Hölzlin ,

Hofger . Adv . und Prokurator .

Straf - bürg . ( Apotheke zu vermiethcn .) Die
sehr vorlhcilhaft in dem besuchtesten Quartier der Stadt ge -
legcne Rosen - Apotheke dahier ist auf eine gewisse Anzahl Jahre
sogleich zu vermiethen . Ueder das Nähere giebl Hr . Opper -
mann , Substitut des König ! . Prokurators dahier , die nö-
khige Auskunft .

Pfeddersheim . ( Haus - , Mühlen - und Liegen -
schasten - Verkauf ) Die dem Hrn . Seippel eigen-
thümlich zugehörigen Besitzungen in der Gemeinde Neuhau¬
sen , eine kleine halbe Stunde von Wvrws , in einer ange¬
nehmen Gegend gelegen , bestehend in eintiu im Orte gelege¬
nen zweistöckigen guterbauten Wohnhause , nebst Garten , für
einen angenehmen Landsi; sehr geeignet , dann in einer gegen¬
über gelegenen Mühle mit zwei Mahlgängen , einem Hirscn -
und Schälgange , nebst Gärten , Wmgertfelder , Accker und
Wiesen , sämmtlich besonders gut im Stande und kn guten La¬
gen , sind auf zehnjährige Zahlungstermine zu verkaufen .

Im Fall sich Liebhaber für ' s Haus oder die Mühle a/kekn
finden sollten , so können dieselbe auch cinzckn verkauft werden .

Die hierzu Lusttragcnben können desfalls bei dem Tigert «
thümer in Neuhausen selbst » der bei kmttrzcichnetem Notar
nähere Auskunft erhalten .

Pfeddersheim , den - 3 . April 2824.
SanLherr , Notar .

Brrleger und Drucker; Pst. Macklor .
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